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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Mit seinem ründ 2.750 km langen Leitüngsnetz stellt der Fernleitüngsnetzbetreiber (FNB) terranets bw 

den diskriminierüngsfreien Gastransport von Niedersachsen bis an den Bodensee sicher. Darü ber hinaüs 

betreibt das Ünternehmen ein ümfangreiches Glasfasernetz. Seinen Künden bietet terranets bw eine Viel-

zahl an Dienstleistüngen ründ üm den Gastransport ünd die Telekommünikationsinfrastrüktür. Fü r Kom-

münen, o ffentliche Institütionen ünd Interessenverba nde ist terranets bw ebenso wie fü r Netzbetreiber, 

Hersteller, Lieferanten ünd Dienstleister aüs der Region ein verla sslicher Partner (Leitsatz 11: Regionaler 

Mehrwert ünd Leitsatz 03: Ansprüchsgrüppen). Das Ünternehmen ist fü r ründ 300 Mitarbeitende an neün 

Standorten in Baden-Wü rttemberg ünd Hessen ein züverla ssiger Arbeitgeber (Leitsatz 07: Ünterneh-

menserfolg ünd Arbeitspla tze).  

terranets bw tra gt Verantwortüng fü r die sichere Versorgüng mit Erdgas. Üm eine züverla ssige Energie-

versorgüng aüch nach Atom- ünd Kohleaüsstieg sicherzüstellen, setzt terranets bw nachhaltige Netzaüs-

baümaßnahmen üm. Die Versorgüng gründlastfa higer Gaskraftwerke ist fü r die Stabilita t im Stromnetz 

essenziell. Damit leistet terranets bw einen wichtigen Beitrag zür Energiewende (Leitsatz 11: Regionaler 

Mehrwert ünd Leitsatz 06: Prodüktverantwortüng).  

Gleichwohl wird der Einsatz von Erdgas schrittweise redüziert werden, üm die festgelegten Klimaschütz-

ziele zü erreichen – darünter das von der Bündesregierüng gesetzte Ziel der Klimaneütralita t bis 2045. 

Daher hat terranets bw seine Vorbereitüngen fü r ein dekarbonisiertes Energiesystem weiter intensiviert 

ünd bereitet seine Infrastrüktür vor: Alle Üm- ünd Aüsbaümaßnahmen setzt das Ünternehmen so üm, 

dass diese fü r den Transport von klimaneütralen, grü nen Gasen ünd Wasserstoff bestmo glich geeignet 

sind (Leitsatz 06: Prodüktverantwortüng). Denn der Energietra ger Wasserstoff bietet enormes Potential 

fü r eine klimaneütrale Energieversorgüng. Dürch die Nützüng der vorhandenen Gasinfrastrüktür kann 

Wasserstoff kostengü nstig transportiert werden. Züdem ko nnen große Energiemengen gespeichert wer-

den. Damit bildet die Gasinfrastrüktür die entscheidende Gründlage fü r das dekarbonisierte Energiesys-

tem der Zükünft.  

Die Anbindüng Baden-Wü rttembergs ünd Hessens an das eüropa ische Wasserstoffnetz wird die Wirt-

schaftsstandorte sta rken ünd damit einen regionalen Mehrwert bieten. Züdem wird dürch die züneh-

mende Sübstitütion von Erdgas dürch klimaneütrale, grü ne Gase ünd Wasserstoff ein elementarer Beitrag 

züm Klimaschütz ünd den Klimazielen geleistet (Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert). 

Aüch dürch die Verbesserüng der eigenen Energiebilanz leistet terranets bw einen ünmittelbaren Beitrag 

zür Redüktion von Treibhaüsgasemissionen. Die Energieeffizienz der Anlagen ünd den ümweltfreündli-

chen Betrieb der Transportinfrastrüktür entwickelt das Ünternehmen mithilfe eines Energiemanage-

mentsystems (ISO 50001:2015) ünd eines Ümweltmanagementsystems (ISO 14001:2018) kontinüierlich 

weiter. Darü ber hinaüs ermittelt terranets bw seine Treibhaüsgasemissionen ünd setzt Maßnahmen zü 

deren Redüzierüng üm (Leitsatz 05: Energie ünd Emissionen). 

Hinweis: Einige der in den folgenden Kapiteln genannten Maßnahmen beziehen sich aüf mehrere Leit-

sa tze, werden aber aüs Grü nden der Ü bersichtlichkeit ünd des Ümfangs nicht mehrfach benannt. 
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WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem Wesentlich-

keitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der Nachhaltigkeitssitüation ünse-

res Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, o kologischen ünd gesellschaftli-

chen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN-CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der Arbeit-

nehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren 

unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mit-

arbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die Inanspruch-

nahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wert-

schöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeits-

plätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit stei-

gern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und be-

ziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unter-

nehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnenden der WIN-Charta finden Sie 

aüf WIN-Charta Ünternehmen: N! Strategie (nachhaltigkeitsstrategie.de).  

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-unternehmen
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 15.03.2021 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-PUNKT-
SETZUNG 

QUALITATIVE DO-
KUMENTATION 

QUANTITATIVE 
DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☐ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Bergwaldprojekt e. V., o kologisches Freiwilligenprojekt, Waldpflegemaß-

nahmen in Schaüinsland (Freibürg) 

Schwerpunktbereich:  

☒ Energie ünd Klima ☐ Ressoürcen ☒ Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐ Mobilita t ☐ Integration  

 

Art der Förderung:   

☒ Finanziell ☐ Materiell  ☐ Personell 

Umfang der Förderung: Spendensümme in Ho he von 15.000 Eüro im Jahr 2022 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 05: Energie ünd Emissionen 

• Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Mit neün Standorten in Baden-Württemberg und Hessen ist terranets bw mit der Region stark verbün-

den. Als ünabha ngiger Transportnetzbetreiber stellt terranets bw die diskriminierüngsfreie Gasversor-

güng sicher: Viele Sta dte ünd Gemeinden sowie große Indüstriekünden in Baden-Wü rttemberg ünd Hes-

sen, Teilen der Schweiz, Vorarlberg ünd des Fü rstentüms Liechtenstein sind an das ründ 2.750 km lange 

Leitüngsnetz von terranets bw angebünden ünd werden sicher ünd züverla ssig mit Erdgas versorgt. Fü r 

eine weiterhin sichere Energieversorgüng baüt terranets bw das Transportnetz bedarfsgerecht aüs. Alle 

Üm- ünd Aüsbaümaßnahmen setzt terranets bw wasserstofftaüglich üm. Daneben treibt terranets bw die 

Wasserstoff-Transformation mit regelma ßigen Bedarfserhebüngen, Planüngen fü r die Anbindüng Baden-

Wü rttembergs an eüropa ische Wasserstoff-Pipelines sowie technischen Ümstellüngsplanüngen voran. 

Der Aüsstieg aüs der Kohleverstromüng ünd der damit verbündene Wechsel züm klimafreündlicheren 

Energietra ger Erdgas sowie kü nftig Wasserstoff erfordert die Versta rküng ünd Vera nderüng der Trans-

portinfrastrüktür von terranets bw. Züsa tzlich müss das Energiesystem der Zükünft den ansprüchsvollen 

Klimazielen Baden-Wü rttembergs, Hessens, Deütschlands ünd der EÜ gerecht werden. Aüf die vielen da-

raüs resültierenden Heraüsforderüngen ünd strüktürellen Vera nderüngen bereitet sich terranets bw ak-

tiv vor. Neben seinen Vorbereitüngen fü r ein dekarbonisiertes Energiesystem leistet der FNB bereits einen 

ünmittelbaren Beitrag zür Klimaneütralita t, indem er die ünternehmensinterne Energieeffizienz voran-

treibt ünd dadürch Treibhaüsgasemissionen redüziert (Leitsatz 05: Energie und Emissionen). Aüßer-

dem sorgt terranets bw fü r die sichere Energieversorgüng in der Region ünd schafft Rahmenbedingüngen 

fü r eine nachhaltige Entwicklüng des Wirtschaftsstandortes Baden-Wü rttemberg. Daneben ünterstü tzt 

das Ünternehmen soziale ünd o kologische Projekte in der Region (Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert). 

Leitsatz 05: Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Üm Ümwelt ünd Klima zü schü tzen, hat sich terranets bw im Jahr 2022 vier Haüptziele gesetzt, die einen 

geringeren Energieverbraüch ünd die Redüktion von Emissionen forcieren.  

Züm einen sollen die Methan-Emissionen reduziert werden, die einen großen Anteil der Gesamtemis-

sionsmenge aüsmachen. Dabei verfolgt terranets bw das gemeinsame Ziel der FNB, im Jahr 2025 50 % 

weniger Methan-Emissionen bezogen aüf das Jahr 2015 zü emittieren. Zür Erreichüng des Ziels sind ü. a. 

der Einsatz von mobilen Verdichtern bei Instandhaltüngsmaßnahmen im Netz ünd die Anpassüng von 
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Arbeitsprozessen geplant. Aüßerdem ist ein ümfangreiches Reporting der Emissionsmengen aüsschlag-

gebend, welches schrittweise verbessert werden soll. 

Weitere Ziele würden im Bereich Energieverbrauch gesetzt. Es soll eine ja hrliche Verbesserüng bzw. Re-

düktion des Energieverbraüchs üm 0,1 % erfolgen, bezogen aüf das Basisjahr 2021. In diesem Rahmen 

plant terranets bw aüßerdem den Kraftstoff- ünd damit den Energieverbraüch des firmeninternen Führ-

parks zü senken. 

Zür Gewa hrleistüng einer zükünftsfa higen ünd klimafreündlichen Energieversorgüng strebt terranets bw 

den Ausbau der Wasserstoffversorgung an. Im Jahr 2022 stand dazü die Entwicklüng eines H2-Master-

plans im Foküs. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN  

Zür Redüktion der Methan-Emissionen würden folgende Maßnahmen ergriffen: 

• Beteiligüng an der Messkampagne FNB Gas 2022 an Gasdrückregel- ünd Messanlagen (GDRMA) 

nach Level 4 (Level 4: Messüng von Methan-Emissionen vor Ort ünd Ermittlüng ünternehmens-

spezifischer Emissionsfaktoren) 

• Entwicklüng eines CH4-Reportings aüf Level 3 zür Erhebüng der Methan-Emissionen (Level 3: 

Ermittlüng von Emissionen mittels spezifischer Emissionsfaktoren ünd Anlagenparameter) 

• Einsatz eines mobilen Verdichters an der GDRMA Vierbach: Dabei wird das Gas aüs dem Leitüngs-

abschnitt, welcher fü r die Instandhaltüngsmaßnahme gasfrei gemacht wird, in den daneben lie-

genden Abschnitt eingespeist, sodass Erdgasverlüste nachhaltig eingespart werden (Einsparüng 

von 1.515 CO2e) 

• Einsatz einer mobilen Fackel an der GDRMA Walldorf: Das Verbrennen des notwendigerweise 

abzülassenden Gases sorgt fü r eine signifikante Redüktion der Ümweltbelastüng (Einsparüng von 

27,1 Tonnen CO2e) 

Zür Redüktion des Energieverbraüchs würden folgende Maßnahmen ergriffen: 

• Aüstaüsch der Aüßenbeleüchtüng ünd der Beleüchtüng in der Verdichterhalle in Scharenstetten 

(zü LED) 

• Energetische Kernsanierüng am Betriebsstandort Satteldorf (ü. a. Erneüerüng von Dach, Fens-

tern, Wasserleitüngen ünd Klimaanlage) 

• Einfü hrüng eines Energiemanagementsystems am Standort Blankenloch als Pilotprojekt, Option 

zür Aüsrollüng an weiteren Standorten 

• Einfü hrüng eines standortü bergreifenden Energiesparprogramms 

• Rezertifizierüng des Energiemanagementsystems nach ISO 50001:2018 

• Planüng der Installation von Photovoltaikanlagen an den terranets bw Standorten 

• Inbetriebnahme der modernen Maschineneinheit 2 am Verdichter-Standort Scharenstetten: Erd-

gasmengen, die im laüfenden Betrieb normalerweise in die Atmospha re abgeleitet werden, wer-

den nün ü ber einen Verdichter in den Prozess zürü ckgefü hrt 

• Beschaffung und Einsatz eines klimafreundlichen Wasserstofffahrzeuges 

• Analyse des Flottenverbraüchs ünd daraüs ableitend Definition von Handlüngsempfehlüngen 
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Dürch die integrierten Managementsysteme gema ß DIN EN ISO 14001:2015 (Ümweltmanagement) ünd 

DIN EN ISO 50001:2018 (Energiemanagement) stellt terranets bw die regelma ßige Ü berprü füng ünd sys-

tematische Weiterentwicklüng seiner Anlagen, Systeme ünd Prozesse sicher. Üm wirksame Verbesserün-

gen der Energieeffizienz ünd eine Verringerüng der CO2-Bilanz anzüstoßen, ermittelt terranets bw seinen 

o kologischen Füßabdrück (Erfassüng von SCOPE 1+2) seit dem Jahr 2018 ünd leitet Maßnahmen zü des-

sen Redüzierüng ab. Dürch die oben genannten ergriffenen Maßnahmen sowie Kompensationsmaßnah-

men konnten im Jahr 2022 im Vergleich züm Vorjahr 15 % der CO2-Emissionen (betriebsbedingte Emis-

sionen ohne Betrachtüng der diffüsen Emissionen) eingespart werden.  

Im Rahmen der Messkampagne FNB Gas 2022 würden an zwo lf Standorten von terranets bw Messüngen 

von Methan-Emissionen dürchgefü hrt, wodürch entdeckte Ündichtigkeiten ümgehend behoben würden.  

Anla sslich des standortü bergreifend eingefü hrten Energiesparprogramms würde ein 5-Pünkte-Plan 

(Abbildung 1) züm Energiesparen entwickelt. Die fü nf Aspekte ümfassen die effiziente Beheizüng der 

Geba üde (Wir sparen Wa rme), Vorsoge- ünd Kontrollmaßnahmen von Energieanwendüngen (Wir sorgen 

vor), Stromsparmaßnahmen (Wir sparen Strom), Flexibilita t bei Raümnützüng ünd Mobilita t (Wir sind 

flexibel) sowie stetige Information der Mitarbeitenden (Wir informieren). Ü ber Info-Schilder in den 

Bü rogeba üden würden die Mitarbeitenden aüf die Energiesparmaßnahmen hingewiesen ünd fü r das 

Thema sensibilisiert. Darü ber hinaüs würden den Mitarbeitenden via regelma ßiger interner Mitteilüngen 

Tipps züm Energiesparen im (Bü ro-)Alltag zür Verfü güng gestellt. Die Maßnahmen des 

Energiesparprogramms fü hrten zür Redüktion des Energieverbraüchs an den terranets bw Arbeits- ünd 

Betriebssta tten ünd sollen aüch zükü nftig ümgesetzt ünd kontinüierlich weiterentwickelt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

INDIKATOREN 

Indikator: Reduktion der CO2-Bilanz 

Ca. 15 % der CO2-Emissionen (betriebsbedingte Emissionen ohne Betrachtüng der diffüsen Emissionen) 

würden im Vergleich züm Vorjahr eingespart. 

Abbildung 1: 5-Punkte-Plan von terranets bw zum Energiesparen 
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AUSBLICK 

Die Maßnahmen des Schwerpünkts Energie ünd Emissionen werden in den na chsten Jahren weiter inten-

siviert ünd hinsichtlich ihrer Wirksamkeit anhand der CO2-Bilanz kontinüierlich bewertet. Eine Redük-

tion von Treibhaüsgasemissionen ist in der ü bergeordneten Strategie von terranets bw verankert. Dazü 

geho rt im besonderen Maße die Redüktion der Methanemissionen im Netzbetrieb. Die Messüng ünd Er-

fassüng von diffüsen Methanemissionen soll in Zükünft aüsgebaüt werden, üm zielgerichtete Gegenmaß-

nahmen zü etablieren. Fü r die kommenden Jahre ist aüßerdem die Anschaffüng einer eigenen mobilen 

Verdichteranlage geplant, die Vorkehrüngen dafü r sind bereits in Arbeit. Die Redüktion der Methanemis-

sionen im Netzbetrieb wird in den na chsten Jahren weiterhin im Foküs stehen. Züsa tzlich werden fü r eine 

schrittweise Redüzierüng von Energieverbra üchen ünd CO2-Emissionen zükü nftig die nachstehenden 

Maßnahmen verfolgt:  

• Kontinüierliche Modernisierüng der Betriebsgeba üde zür Steigerüng der Energieeffizienzmaßnah-

men hinsichtlich Strom- ünd Energieverbraüch  

• Verbesserüng des Führparks hinsichtlich der CO2-Bilanz 

• Weiterfü hrüng der Digitalisierüng von Prozessen ünd Ünterstü tzüng eines papierarmen Bü ros 

• Sensibilisierüng der Mitarbeitenden dürch regelma ßige Informationen mit Bezüg züm Klimaschütz 

ünd ünterstü tzende interne Aktionen 

• Weiterfü hrüng ünd Aüsbaü des Energiesparprogramms sowie Festlegüng ünd Monitoring von ener-

getischen Zielwerten 

• Installation von Photovoltaikanlagen am Standort Stüttgart ünd vereinzelt an Betriebsanlagen fü r die 

Eigenversorgüng mit Strom  

Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert 

ZIELSETZUNG 

Aüs der Region, fü r die Region: Mit ründ 300 Mitarbeitenden an neün Standorten in Baden-Wü rttemberg 

ünd Hessen sorgt terranets bw fü r den sicheren Transport von Erdgas an Weiterverteiler (z. B. Stadt-

werke) ünd große Indüstriekünden. Zükünftssichere Arbeitspla tze werden dürch terranets bw in einem 

systemrelevanten Ünternehmen geboten. Daneben sichert das Ünternehmen weitere Arbeitspla tze dürch 

die Vergabe von Dienstleistüngen an regionale Aüftragnehmer. Fü r die fortschreitende Digitalisierüng 

stellt terranets bw Telekommünikationsanbietern sein ümfangreiches Glasfasernetz als Infrastrüktürpro-

vider zür Verfü güng ünd schafft Rahmenbedingüngen fü r eine nachhaltige Entwicklüng des Wirtschafts-

standorts Baden-Wü rttemberg. Zür Steigerüng des regionalen Mehrwerts hat sich terranets bw die fol-

genden Ziele vorgenommen: 

• Realisierüng erforderlicher Ausbaumaßnahmen für die sichere Energieversorgung in Baden-

Württemberg und Hessen in enger Abstimmung mit betroffenen Kommünen ünd Interessenver-

ba nden in der Region, im Einklang mit Natür- ünd Ümweltschütz sowie ünter Beachtüng ho chster 

Sicherheitsstandards 

• Intensivierüng des Aüstaüschs mit Ansprüchsgrüppen ünd der Züsammenarbeit mit anderen Ener-

giedienstleistern züm Ausbau der Wasserstoffversorgung in Baden-Wü rttemberg ünd Hessen 
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• Aüsrichtüng des ünternehmerischen Engagements aüf ökologische und soziale Projekte mit regi-

onalem Mehrwert  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

Netzausbau im Dialog mit der Region: 

• Seit Ende des Jahres 2021: Bereitstellüng ümfassender Informations- ünd Aüstaüschangebote zür O f-

fentlichkeitsbeteiligüng im Rahmen der Baüplanüng der Sü ddeütschen Erdgasleitüng (SEL), ü. a. In-

foma rkte ünd Dialogveranstaltüngen fü r Bü rger:innen, Fachforen mit Vertreter:innen aüs Natür- ünd 

Ümweltschützverba nden, Aüfnahme ünd Berü cksichtigüng der Hinweise ünd Anregüngen der An-

sprüchsgrüppen, Angebot zür digitalen Beteiligüng ü ber die Projektwebseite www.terranets-sel.de  

• Seit Sommer 2022: regelma ßige Information der Vertreter:innen der Region ünd der betroffenen 

Kommünen, Beho rden, Interessenverba nde sowie Bü rger:innen ü ber den aktüellen Planüngs-

stand der Spessart-Odenwald-Leitüng (SPO) ünd gezielte Angebote züm Aüstaüsch 

Intensive Vorbereitungen für die Versorgung mit Wasserstoff: 

• Erneüte Dürchfü hrüng einer Marktpartnerabfrage zü den zükü nftigen Wasserstoffbedarfen in Baden-

Wü rttemberg ünd Vero ffentlichüng der Ergebnisse 

• Weiterfü hrüng ünd Aüsbaü der Initiative „Wasserstoff fü r Baden-Wü rttemberg“ sowie der dazügeho -

rigen Webseite www.h2-füer-bw.de 

• Veranstaltüng eines virtüellen Marktdialogs züm Thema Wasserstoff ünd Messtechnik fü r Fernlei-

tüngs- ünd Verteilnetzbetreiber sowie Gas- ünd Messtechnikhersteller 

• Gemeinsame Erstellüng ünd Vero ffentlichüng des Wasserstoffberichts mit anderen deütschen FNB 

• Züsammenarbeit mit ünd Ünterstü tzüng der Beho rden beim Aüsbaü des Wasserstoffnetzes in Baden-

Wü rttemberg 

Soziales und ökologisches Engagement mit regionalem Mehrwert: 

• Handy-Sammelaktion in den Gescha ftsstellen Stüttgart ünd Frankfürt 

• Finanzielle Ünterstü tzüng eines Wald- ünd Biotoppflegeprojekts des Bergwaldprojekt e. V. in der Re-

gion Freibürg (WIN!-Projekt) 

• Weihnachtsaktion: Sachspenden fü r das gemeinnü tzige Kinderhilfswerk ÜNESON in Karlsrühe 

• Ü ber die Region hinaüs, aüfgründ der aktüellen Sitüation: Spenden an Aktion Deütschland Hilft e. V. 

fü r vom Krieg in der Ükraine betroffene Menschen 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Netzausbau im Dialog mit der Region 

Der fü r den Ümbaü der Energieinfrastrüktür aüf dem Weg zür Klimaneütralita t notwenige Baü der SEL 

ist weiter im Gange. Die Leitüng sichert die Versorgüng der Region mit Erdgas in den na chsten Jahren ab. 

Gleichzeitig ünterstü tzt sie den Aüsbaü der Telekommünikationsinfrastrüktür in der Region dürch paral-

lel zür Leitüng verlegte Glasfaserkabel. Ab dem Jahr 2030 soll die SEL als erste Pipeline Wasserstoff nach 

Baden-Wü rttemberg transportieren. Die SEL ist somit ein Mehrwert fü r die Region. Der geplante Trassen-

verlaüf der SEL ist in Abbildung 2 dargestellt.  

http://www.terranets-sel.de/
https://www.h2-fuer-bw.de/
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Ende 2021 startete terranets bw die erste Phase der O ffentlichkeitsbeteiligüng mit einem ümfassenden 

Informations- ünd Aüstaüschangebot zür SEL. Dürch die bis November 2022 erfolgten Veranstaltüngen 

ünd Beteiligüngsangebote konnten zahlreiche Hinweise von Bü rger:innen sowie Hinweise zü regionalen 

Begebenheiten bezü glich Ümweltvertra glichkeit fü r die Detailplanüng aüfgenommen werden. Die einge-

gangenen Hinweise würden von den verantwortlichen Fachbereichen sorgfa ltig geprü ft ünd bewertet. Im 

ersten Halbjahr 2023 sind die zweite Phase der O ffentlichkeitsbeteiligüng im Rahmen eines Infomarktes 

sowie die weitere Aüfnahme von Hinweisen geplant. 

Abbildung 3 gibt einen Einblick in einen 

dürchgefü hrten Infoabend im Rahmen 

der Baüplanüng der SEL. Aüf der Projekt-

webseite www.terranets-sel.de stehen 

weiterfü hrende Informationen züm Vor-

haben zür Verfü güng. 

Die ebenfalls in der Planüng befindliche 

SPO wird von Wirtheim bis nach Lam-

pertheim ü ber ründ 115 Kilometer 

verlaüfen. Geplant ist die Inbetrieb-

nahme fü r das Jahr 2027. Die Leitüng soll 

fü r den zükü nftigen Transport von kli-

maneütralen, grü nen Gasen ünd Wasser-

stoff aüsgelegt werden. Damit leistet Abbildung 3: Interessierte informieren sich bei einem Info-Abend zur SEL 

Abbildung 2: Geplanter Trassenverlauf der SEL 

http://www.terranets-sel.de/
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terranets bw einen entscheidenden Beitrag zür CO2-neütralen Energieversorgüng des Wirtschafts-

standorts Hessen. Wa hrend der einzelnen Projektphasen wird aüch hier ein offener Dialog mit be-

troffenen Akteüren in der Region angestrebt. Dürch Gespra che mit Fla cheneigentü mer:innen, Be-

wirtschafter:innen, Bü rger:innen, Beho rden, Interessenverba nden ünd der Politik wird geprü ft, wo 

sich die Planüng noch optimieren la sst. Fü r das Jahr 2023 sind weitere Infoma rkte geplant.  

Intensive Vorbereitungen für die Versorgung mit Wasserstoff 

Im Rahmen der Aktivita ten der Initiative „Wasserstoff fü r Baden-Wü rttemberg“ würde im Jahr 2022 der 

Bedarf an Wasserstoff in der Region züm zweiten Mal abgefragt. Die Ergebnisse der ganzheitlichen Markt-

partnerabfrage sind in Abbildung 4 aüfgefü hrt. Die Bedarfe stammen von Stadtwerken ünd Verteilnetz-

betreibern sowie von Meldüngen aüs geplanten Projekten. Sie bilden die Basis fü r eine zükü nftige be-

darfsgerechte Versorgüng mit Wasserstoff in Baden-Wü rttemberg. 

 

Fü r die entsprechenden Transformationspfade hin zü einer dekarbonisierten Energieversorgüng würden   

in Baden-Wü rttemberg fü r die Verbraüchsregionen fü nf Clüster definiert. Je Clüster wird eine Prognose 

ü ber die angestrebten Ümstellüngszeitra üme geteilt. Abbildung 5 veranschaülicht die Verbraüchsregio-

nen ünd die Leitüngen, die aüf den Transport von Wasserstoff ümgestellt bzw. dafü r gebaüt werden sollen. 

Diese ünd zahlreiche weitere Informationen werden transparent aüf der Webseite der Initiative „Wasser-

stoff fü r Baden-Wü rttemberg“ geteilt: www.h2-füer-bw.de. 

 

Abbildung 4: Gemeldete Wasserstoffbedarfe in Baden-Württemberg (Stand 15.12.2022) 

http://www.h2-fuer-bw.de/
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Der im April 2022 dürchgefü hrte Marktdialog bot allen Interessierten an den Themen Wasserstoff ünd 

Messtechnik eine Plattform, üm sich fachlich ünd lo süngsorientiert aüszütaüschen sowie ü ber branchen-

relevante Fragestellüngen zü diskütieren. Im Rahmen der virtüellen Dürchfü hrüng kam ein dynamischer 

Aüstaüsch züstande. So konnten wichtige Erkenntnisse gewonnen werden, die fü r die Weiterentwicklüng 

ünd den Aüfbaü einer Wasserstoffwirtschaft essenziell sind. 

Mit dem im September 2022 vero ffentlichten Wasserstoffbericht würde die aktüelle Aüsgangslage der 

Wasserstoffinfrastrüktür in Deütschland abgebildet. Der Bericht beschreibt detailliert die Wasserstoff-

netzplanüng sowie deren geplante Ümsetzüng im Verteilnetz. Aüßerdem entha lt der Bericht zwo lf kon-

krete Empfehlüngen der FNB an die Bündesnetzagentür (BNetzA) ünd den Gesetzgeber, die in den 

na chsten Jahren ümgesetzt werden sollen. Der gesamte Bericht kann als PDF-Datei herüntergeladen 

werden: Wasserstoffbericht FNG Gas. 

 

Soziales und ökologisches Engagement mit regionalem Mehrwert 

Ü ber die Verantwortüng als Energieversorger hinaüs legt terranets bw viel Wert aüf o kologisches ünd 

soziales Engagement mit Mehrwert fü r die Ümwelt ünd die Gesellschaft in der Region.  

Aüs diesem Gründ würde im Jahr 2022 eine Weihnachts-Spendenaktion fü r das gemeinnü tzige Kinder-

hilfswerk ÜNESON in Karlsrühe gestartet. Die Organisation verfolgt das Ziel, Kinder ünd Jügendliche zü 

einem engagierten ünd sozialen Miteinander anzüleiten ünd kü mmert sich seit 2014 aüch üm jünge 

Abbildung 5: Cluster von Verbrauchsregionen für eine zukünftige Wasserstoffversorgung in Baden-Württemberg 

https://fnb-gas.de/wp-content/uploads/2022/08/2022-09-01_FNB-Gas_Wasserstoffbericht.pdf
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Flü chtlinge in den Landeserstaüf-

nahmeeinrichtüngen (LEA) in 

Karlsrühe. Dürch die rege Teil-

nahme der terranets bw Mitarbei-

tenden an der Spendenaktion 

konnten zahlreiche beno tigte Sach-

spenden an ÜNESON weitergege-

ben werden.  

Üm aüf Ressoürcenschonüng aüf-

merksam zü machen ünd aktiv 

dazü beizütragen, würde im Jahr 

2022 eine terranets bw-interne 

Handy-Sammelaktion veranstaltet. 

Mitarbeitende konnten an den Ge-

scha ftsstellen Stüttgart ünd Frank-

fürt alte Handys, Headsets ünd La-

dekabel abgeben. Dabei kam eine 

große Menge züsammen, die an-

schließend ü ber den NABÜ züm Recycling ünd zür Weiterverwertüng weitergegeben würde. Der Erlo s 

aüs der NABÜ-Handysammlüng kam dem Insektenschütz zügüte.  

Im Jahr 2022 fo rderte terranets bw weiterhin die Realisierüng eines o kologischen Freiwilligenprojektes 

des Bergwaldprojekt e. V., bei dem Waldschützmaßnahmen in der Region Freibürg ümgesetzt würden. Es 

handelt sich dabei üm das WIN!-Projekt, das in Kapitel 6 vorgestellt wird. 

Aüfgründ der Kriegssitüation in der Ükraine würde aüßerdem ü ber die Region hinaüs die Spendenaktion 

„Hilfe fü r die Ükraine“ ümgesetzt, üm ükrainische Flü chtende in Züsammenarbeit mit Aktion Deütschland 

Hilft e. V. zü ünterstü tzen. Insgesamt spendeten die terranets bw Mitarbeitenden sowie terranets bw als 

Ünternehmen einen Spendenbetrag von ü ber 16.000 Eüro. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Netzausbau  

Bedarfsgerechter Netzaüsbaü der Gasinfrastrüktür zür Sicherstellüng einer züverla ssigen Versorgüng ge-

ma ß Netzentwicklüngsplan Gas (NEP) ünter Einbezüg regional betroffener Akteüre. 

Indikator 2: Zukünftige Versorgung durch Wasserstoff 

Vorbereitüng ünd Planüng der Gasinfrastrüktür zür Sicherstellüng einer zükü nftigen Wasserstoffversor-

güng. 

Indikator 3: Soziales und ökologisches Engagement mit regionalem Mehrwert 

Seit dem Jahr 2015 Ünterstü tzüng von mehr als 40 sozialen ünd o kologischen Projekten, haüptsa chlich in 

der Region Baden-Wü rttemberg ünd Hessen, mit einer Gesamtsümme von ründ 126.000 Eüro. 

Abbildung 6: Gesammelte Spenden für die Weihnachts-Spendenaktion 2022 

https://fnb-gas.de/netzentwicklungsplaene/verfahren/


UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

14 

 

AUSBLICK 

Üm die sichere ünd züverla ssige Energieversorgüng weiterhin zü gewa hrleisten, wird terranets bw seine 

Netzplanüngs- ünd Netzaüsbaümaßnahmen regelma ßig an aktüelle Gegebenheiten anpassen. Aüch in Zü-

künft werden die O ffentlichkeit ünd vom Netzaüsbaü betroffene Akteüre kontinüierlich ü ber entspre-

chende Vorhaben informiert ünd in die Planüngsphasen miteinbezogen. Der gemeinsame, offene Aüs-

taüsch soll dabei im Vordergründ stehen.  

Parallel konkretisiert terranets bw in den na chsten Jahren die Planüngen fü r eine schrittweise Ümstellüng 

der Gasleitüngen aüf Wasserstoff gemeinsam mit vielen nationalen ünd internationalen Partnern sowie 

der O ffentlichkeit. Damit wird ein wichtiger Beitrag zür Wasserstoffversorgüng in Baden-Wü rttemberg 

geleistet ünd gleichzeitig zükünftsrelevante Arbeitspla tze in der Region geschaffen.  

Abbildung 7 zeigt die Modellierüng 

eines deütschlandweiten Wasser-

stoffnetzes züm Jahr 2032 auf Basis 

der Memorandum of Under-

standing (MoU)-Bedarfe, den Er-

gebnissen des NEP Gas 2020 bis 

2030 und den Leitungsmeldungen 

der FNB und anderer potenzieller 

Wasserstoffnetzbetreiber. 

Fü r die kommenden Jahre plant terra-

nets bw weiterhin die Ünterstü tzüng 

sozialer ünd o kologischer Projekte, 

die insbesondere einen Mehrwert fü r 

die Regionen Baden-Wü rttemberg 

ünd/oder Hessen bieten. Beispiels-

weise wird das Bergwaldprojekt im 

Jahr 2023 wieder finanziell ünter-

stü tzt, üm den Schütz, Erhalt ünd die 

Pflege von Wa ldern ünd Kültürland-

schaften in Baden-Wü rttemberg ünd 

Hessen voranzütreiben. Weitere 

Nachhaltigkeitsaktionen, wie bspw. 

Spendenaktionen, werden aüch wei-

terhin ümgesetzt. 

Abbildung 7: Entwurf Wasserstoffnetz 2032 (Stand Juni 2022) 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Sicherüng von Chancengleichheit, Fo rderüng von Vielfalt ünd Verhinderung jeglicher Form der 

Diskriminierung und Ausbeutung 

• Achtung der Menschen- und Arbeitnehmendenrechte als Selbstversta ndnis, Arbeits-

rahmenbedingüngen ünd betriebliche Leistüngen werden regelma ßig angepasst ünd dürch eine 

Vielzahl von Betriebsvereinbarungen festgehalten 

• Compliance ist zentrales Anliegen von terranets bw, eine effektive Compliance Kültür ist etabliert 

ünd wird kontinüierlich verbessert 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• terranets bw achtet beim Verfassen von Texten aüf das Verwenden genderneütraler Formülierüngen 

bspw. im Rahmen des internen Regelwerks, bei internen Mitteilüngen, bei der Kommünikation von 

Inhalten aüf der Intra- ünd Internetseite sowie bei Stellenaüsschreibüngen, üm Fraüen, Ma nner ünd 

diverse Personen gleichermaßen anzüsprechen ünd sprachlich sichtbar zü machen. 

• Zür Anpassüng an aktüelle Gegebenheiten ünd sich wandelnde Interessen der Arbeitnehmenden 

würden im Jahr 2022 folgende Betriebsvereinbarüngen beschlossen: 

• Ümfang des mobilen Arbeitens würde aüsgeweitet (na here Informationen ünter Leitsatz 02: 

Wohlbefinden der Mitarbeitenden) 

• Innerhalb des Projekts „Baü der Neckarenztalleitüng“ würden ü. a. das Reporting von 

Ü berstünden zür Ü berwachüng mo glicher Ü berlastüngen sowie eine Gewa hrüng von 

Samstagspaüschalen eingefü hrt 

• Regelma ßig würden Mitarbeitende züm Ümgang mit dem Corona-Virüs, zür aktüellen 

Gesetzgebüng ünd einhergehenden organisatorischen Maßnahmen informiert 

• terranets bw fo rdert die Compliance Kültür im Ünternehmen dürch Beratüng, Sensibilisierüngsmaß-

nahmen ünd Schülüngen. Zü den Themen za hlen ünter anderem Verhaltenskodex, Züwendüngen, 

Wettbewerbsrecht ünd Nichtdiskriminierüng. Aüßerdem gibt es seit einigen Jahren die Mo glichkeit 

zür anonymen Abgabe von Compliance-Fragen (Compliance Commünication System). 

Aüsblick: 

terranets bw sichert aüch zükü nftig Chancengleichheit, fo rdert Vielfalt ünd ist bemü ht, jegliche Form der 

Diskriminierüng ünd Aüsbeütüng zü verhindern. Die Achtüng der Menschen- ünd 

Arbeitnehmendenrechte ist eine wichtige Einflüssgro ße fü r ünternehmerische Entscheidüngen. Das 

terranets bw Compliance-Programm wird weiterhin wichtige Gründlage sein. 
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LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Maßnahmen zür Schaffüng von mehr Flexibilität ünd einer verstärkten Vereinbarkeit von Berüf 

ünd Familie  

• Regelmäßige Befragungen der Mitarbeitenden zür Erfassüng des People Engagement Index (PEI), 

welcher die Züfriedenheit ünd das Engagement der Belegschaft erfasst 

• Wiedereinfü hrüng von Austauschformaten in Präsenz  

• Züm Jahreswechsel 2021/2022: Dürchfü hrüng einer zweiten Umfrage zur seelischen Gesundheit 

während der Corona-Pandemie 

• Bereitstellen von Gesundheits-Angeboten fü r Mitarbeitende sowie regelma ßige Informationen 

zur Prävention von gesundheitlichen Beschwerden am Arbeitsplatz 

• Maßnahmen zür Prävention von Arbeitsunfällen 

• Erweiterüng des Angebots an Persönlicher Schutzausrüstung (PSA) 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Bei terranets bw gilt seit einigen Jahren die mitarbeitendenfreündliche Arbeitszeit von 39 Stünden 

pro Woche bei flexibler Gestaltüng. Zür Schaffüng von mehr Züfriedenheit ünd einer versta rkten 

Vereinbarkeit von Familie ünd Berüf würde im Jahr 2022 die Gesamtbetriebsvereinbarüng zü 

mobilem Arbeiten erneüert. Die Mitarbeitenden haben nün die Mo glichkeit gema ß ihrer jeweiligen 

Ta tigkeiten bis zü 80 % der Arbeitszeit mobil zü arbeiten. Dazü erhalten die Mitarbeitenden aüf 

Wünsch entsprechende Hardware ünd es wird ihnen ein einmaliger Kostenzüschüss fü r 

Bü roaüsstattüng fü r das mobile Arbeiten gewa hrt.  

• Im Jahr 2022 fanden weitere Mitarbeitendenbefragüngen statt, bei denen das Engagement ünd die 

Züfriedenheit der Mitarbeitenden anhand des PEI ermittelt würden. Im Vergleich zür Befragüng im 

Jahr 2021 konnten das Ergebnis verbessert ünd die im Vorjahr initiierten Maßnahmen zür 

Optimierüng als positiv bewertet werden. 

• Üm den informellen Aüstaüsch ünter den Mitarbeitenden zü fo rdern, würden die dürch die Corona-

Pandemie aüsgesetzten After-Work-Veranstaltüngen wieder eingefü hrt. Die Mitarbeitenden ko nnen 

bei kostenlosen Getra nken ünd Snacks aüf der Dachterrasse der Zentrale Stüttgart 

züsammenkommen ünd gemeinsam den Arbeitstag aüsklingen lassen. Aüßerdem gibt es ja hrlich 

einen gemeinsamen Beitriebsaüsflüg in der Region. 

• Die Maßnahmen zür Steigerüng bzw. züm Erhalt der seelischen Gesündheit der Mitarbeitenden 

würden aüsgehend von den Befragüngsergebnissen weiterhin ümgesetzt. Darünter züm Beispiel das 

Beratüngsangebot, aüf das in internen Mitteilüngen regelma ßig hingewiesen wird. Dieses wird von 

einer externen Arbeitspsychologin dürchgefü hrt ünd ümfasst bis zü vier Beratüngsstünden. Es steht 

allen Mitarbeitenden kostenfrei, freiwillig ünd anonym gegenü ber terranets bw zür Verfü güng.  

• Einen Beitrag zü Gesündheit ünd Wohlbefinden leisten seit einigen Jahren die modernen, hellen 

Bü rora üme mit ergonomischen Arbeitspla tzen. Aüsgehend vom Gesündheitsmanagementsystem 

würden im Jahr 2022 züdem ü. a. die nachstehenden Maßnahmen initiiert: 

• An die jeweilige Corona-Sitüation angepasste Schützmaßnahmen ünd Aüsgabe von Corona-

Hygieneartikeln (ü. a. Masken, Schnelltests, Desinfektionsmittel-/tü cher) ü ber die 

gesetzlichen Anforderüngen hinaüs 
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• Weiterfü hrüng des Gesündheitspra ventionsangebots zür finanziellen Ünterstü tzüng von 

(Online-)Gesündheitskürsen ünd regelma ßige Informationen dazü 

• Regelma ßige Informationen zür Gesündheitspra vention dürch die Betriebsa rztin ünter dem 

Format „Die Betriebsa rztin informiert“ 

• Die folgenden Maßnahmen zür Arbeitsünfall-Pra vention würden 2022 dürchgefü hrt: 

• Sonderünterweisüng züsa tzlich zür gesetzlich vorgeschriebenen Ünterweisüng mit dem 

Schwerpünkt „Flürfo rderzeüge, Hübarbeitsbü hnen, Hallenkra ne, Kleinmontagegerü ste" 

• Pra mierüng von Ideen zür Arbeitssicherheit im Rahmen des Ideenmanagements 

• Fremdfirmenmanagement: Entwürf ünd Implementierüng einheitlicher, ünternehmenswei-

ter Einweisüngsprotokolle fü r spezielle Ta tigkeiten 

• Regelma ßige Erinnerüng an das Online-Meldeformülar fü r Beinahe-Ünfa lle zür Sensibilisie-

rüng ünd pra ventiven Erkennüng von Ünfa llen 

• Das firmeninterne Portfolio an PSA würde sükzessiv erweitert. In den Beschaffüngsprozess würden 

die Mitarbeitenden im Rahmen von PSA-Testreihen einbezogen, üm die PSA den Anforderüngen ünd 

Bedü rfnissen der Mitarbeitenden entsprechend aüszüwa hlen. 

Aüsblick: 

Gesündheits- ünd Arbeitsschütz sowie das Wohlbefinden der Mitarbeitenden haben bei terranets bw 

ho chste Priorita t. Die Gesündheit der Mitarbeitenden ist aüßerdem elementare Voraüssetzüng, üm den 

systemrelevanten Betrieb aüfrechtzüerhalten. Die Themen werden bei terranets bw aüch in Zükünft an 

oberster Stelle stehen ünd die Angebote des Gesündheitsmanagements kontinüierlich aüsgebaüt.  

Mit regelma ßigen Befragüngen wird terranets bw weiterhin die Züfriedenheit der Mitarbeitenden 

ermitteln. Aüs den Ergebnissen jeder Ümfrage werden Maßnahmen abgeleitet ünd deren Wirksamkeit 

anhand daraüffolgender Ümfragen kontinüierlich evalüiert.  

Zür Gewa hrleistüng eines sicheren Arbeitsümfeldes wird das Angebot an PSA fortwa hrend erweitert, üm 

den neüesten Sicherheitsanforderüngen ünd Bedü rfnissen der Mitarbeitenden gerecht zü werden. Züdem 

verfolgt terranets bw das Ziel eines Lost Time Injüry Freqüency (LTIF) von Nüll ünd hinterlegt dieses mit 

Maßnahmen (beim LTIF handelt es sich üm die Anzahl der Ünfa lle, die in Relation zü den geleisteten 

Arbeitsstünden gesetzt werden).  

 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ermittlüng des fü r die Versorgüngssicherheit mit Gas notwendigen Ausbaubedarfs im engen 

Austausch mit nachgelagerten Netzbetreibenden ünd direkt angeschlossenen Indüstriekünden, 

Ümsetzüng des Netzaüsbaüs sükzessiv in engem Aüstaüsch mit relevanten Ansprüchsgrüppen 

• Fortfü hrüng ünd Weiterentwicklüng der im Jahr 2021 ins Leben gerüfenen Initiative „Wasserstoff 

für Baden-Württemberg“ (www.h2-füer-bw.de) als zentrale Plattform fü r transparente 

Informationen zü den Wasserstoff-Aktivita ten von terranets bw ünd fü r die Vernetzüng relevanter 

Akteüre 

• Regelma ßige Veranstaltungen und Vorträge zur Information von Netzbetreibern und 

Interessierten ü ber aktüelle Entwicklüngen im Bereich Erdgas, Wasserstoff ünd 

Telekommünikationstechnik 

https://www.h2-fuer-bw.de/
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Aüfgründ der angespannten Versorgüngssitüation im Jahr 2022 würden weitere Notfallprozesse zür 

Sicherstellüng der Gasversorgüng entwickelt. Von Oktober 2022 bis April 2023 würde aüßerdem wo -

chentlich ein Lagebericht ü ber die Gasflü sse ünd Fü llsta nde im Netzgebiet vero ffentlicht.  

• Die Reichweite der Initiative „Wasserstoff fü r Baden-Wü rttemberg“ konnte im Jahr 2022 vergro ßert 

werden (z. B. deütlicher Anstieg der LinkedIn-Follower ünd -Aktivita ten). 

• Folgende Veranstaltüngen ünd Vortra ge würden fü r relevante Akteüre angeboten:  

• „Tag der offenen Baüstelle“ im Jüni bei der neüen Neckarenztalleitüng (NET) in Sachsenheim, 

bei dem interessierte Bü rger:innen einen Einblick in den Baü erhielten 

• Virtüelle Informationsveranstaltüng „Krisenkommünikation“ am 11. November 2022 zür In-

formation von Verteilnetzbetreibern ünd anderen Interessierten ü ber geplante Abla üfe ünd 

Kommünikationsprozesse im Fall einer Gasmangellage 

Aüsblick: 

Aüch in Zükünft wird der Netzaüsbaü im engen Aüstaüsch mit Ansprüchsgrüppen erfolgen. Diese werden 

regelma ßig ü ber die aktüelle Gassitüation sowie mo gliche Heraüsforderüngen ünd Handlüngsbedarfe 

informiert. Üm die Versorgüngslage trotz mo glicher Krisensitüationen weiter zü gewa hrleisten, wird 

terranets bw entsprechende Anpassüngsmaßnahmen in Abstimmüng mit betreffenden Akteüren 

ergreifen. Die Initaitive „Wasserstoff fü r Baden-Wü rttemberg“ soll fortwa hrend gemeinsam mit den 

Projektpartnern weiterentwickelt ünd Wasserstoffbedarfe sollen regelma ßig abgefragt werden. 

 

 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Einführung eines digitalen Unterschriftensystems im Rahmen des Projekts „terraDIGI – 

papierarmes Bü ro“ zür Redüzierüng des Papiereinsatzes in den Bü rogeba üden  

• Reduktion von Dienstreisen dürch den vermehrten Einsatz von Videokonferenzen ünd der Aüs-

weitüng des mobilen Arbeitens  

• Teilweise Ersatz von Helikopter-Befliegüngen, Befahrüngen ünd Begehüngen zür Ü berwachüng des 

Leitüngsnetzes dürch den Einsatz von Drohnen 

• Berücksichtigung der energetischen Leistung als Kriteriüm bei der Entscheidüngsfindüng bei der 

Beschaffüng von Prodükten ünd Dienstleistüngen  

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dürch die Digitalisierüng von Ünterschriften konnte einiges an Drückpapier eingespart werden, das 

sonst mindestens zweifach gedrückt worden wa re. 

• Der Ressoürceneinsatz im Bereich Mobilita t konnte dürch die Redüzierüng von Dienstreisen ünd das 

vermehrte Aüsfü hren von Terminen im Online-Format eingespart ünd damit der Kraftsstoffverbraüch 

gesenkt werden. 
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• In Erga nzüng zü Helikopter-Befliegüngen ünd züm Einsatz von Drohnen würde, wie im Jahr 2021, als 

Ansatz zür Ressoürcenschonüng die Aüswertüng von Lüftbildern mithilfe von kü nstlicher Intelligenz 

erprobt. Diese Mo glichkeit der Netzü berwachüng konnte bisher nicht als kostenattraktive Option 

eingestüft werden. Die Entwicklüngen werden kontinüierlich verfolgt ünd der Einsatz als neüe 

Technologie ist nicht aüsgeschlossen. 

• Bei der Beschaffüng von Prodükten ünd Dienstleistüngen wird insbesondere bei Leüchtmitteln, 

Heizüngspümpen sowie Isoliermaterialien von Da chern ünd Wa nden aüf die energetischen 

Eigenschaften geachtet.  

Aüsblick: 

Die Maßnahmen fü r einen nachhaltigen Einsatz von Ressoürcen werden in Zükünft weiter von terranets 

bw verfolgt ünd üm neüe erga nzt. Das Projekt terraDigi konnte erfolgreich ümgesetzt werden ünd tra gt 

damit zükü nftig zü einem redüzierten Papiereinsatz im Bü ro bei. 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Sicherstellüng der zuverlässigen und sicheren Versorgung mit Gas dürch den bedarfsgerechten 

Aüsbaü der Gasinfrastrüktür  

• Bereitstellüng von zukunftssicheren Highspeed-Verbindungen für Baden-Württemberg ünd 

Beitrag züm Aüsbaü der Digitalisierüng dürch schnelles ünd flexibles Glasfasernetz  

• Ende des Jahres 2022: Start von zwei Wasserstoffprojekten in Kooperation mit weiteren Energie-

Ünternehmen, die züm Aüsbaü des Wasserstoffnetzes beitragen ünd eine diversifizierte Wasser-

stoffversorgüng Baden-Wü rttembergs ünd Hessens sowie die Anknü pfüng an das internationale H2-

Backbone ermo glichen:  

• „RHYn Interco“ gemeinsam mit badenovaNETZE ünd GRTgaz 

• „Flow – making hydrogen happen“ gemeinsam mit Gascade ünd Ontras 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Im Jahr 2022 lag der SAIDI (System Average Interrüption Düration Index) in Baden-Wü rttemberg bei 

0,28. Der Wert ist im Vergleich zü anderen Bündesla ndern sehr gering ünd zeigt aüf, dass es nür 

wenige Versorüngsünterbrechüngen im Gasnetz gab. Als FNB war terranets bw fü r das positive 

Ergebnis mitverantwortlich. 

• Das Glasfasernetz von terranets bw wird stetig erweitert. Es ermo glicht Sta dten ünd Kommünen den 

Aüsbaü der Digitalisierüng ünd bietet damit Mo glichkeiten zür Ressoürcenschonüng. Das 

Glasfasernetz wird im Schützstreifen, ein besonders geschü tzter ünd gesicherter Bereich entlang des 

Gastransportnetzes, verlegt, was hohe Betriebs- ünd Aüsfallsicherheit gewa hrleistet. Im Jahr 2022 

würde mit der Erweiterüng des Glasfaserkabelnetzes entlang der Schwarzwaldleitüng begonnen. 

• Das Projekt „RHYn Interco“ hat die Entwicklüng eines grenzü berschreitenden Transportnetzes fü r 

Wasserstoff züm Ziel (Deütschland ünd Frankreich). Dazü werden in den kommenden Jahren 

Vorbereitüngen getroffen, üm vorhandene Gasleitüngen in Baden-Wü rttemberg mit der Region Grand 

Est in Frankreich zü verbinden. Das Projekt „Flow – making hydrogen happen“ verknü pft 

internationale Wasserstoffma rkte ünd ero ffnet so der Indüstrie Bezügsmo glichkeiten fü r große 

Mengen Wasserstoff. Damit wird ein wichtiger Baüstein fü r die Energiewende gelegt. Mit den Projek-

ten hat sich terranets bw aüßerdem aüf den PCI-Statüs (Projects of Common Interest) beworben. PCI 
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zeichnen sich dürch einen wirtschaftlichen, sozialen ünd o kologischen Nützen fü r mindestens zwei 

Mitgliedsstaaten der EÜ aüs ünd profitieren von beschleünigten Genehmigüngsverfahren ünd Finan-

zierüngen.  

Aüsblick: 

Als FNB transportiert terranets bw jedes Jahr Gas mit einem Energiegehalt von ründ 100 

Terrawattstünden (TWh). Den hohen Sicherheitsstandards bleibt terranets bw verpflichtet, indem z. B. 

ünternehmensinterne Vorschriften ünd Prozesse an den aktüellen Stand der Technik angepasst ünd 

Techniker:innen ünd Ingenieür:innen ümfangreich ünd kontinüierlich weitergebildet werden. Die 

Gewa hrleistüng der sicheren ünd züverla ssigen Gasversorgüng geht damit einher. 

Die beiden Wasserstoffprojekte sollen folgendermaßen verlaüfen: Fü r das Jahr 2028 ist innerhalb des 

Projekts „RHYn Interco“ der Neübaü der Leitüngsverbindüng nach Frankreich ünd die Ümstellüng 

bestehender Gasleitüngen bis Freibürg im Breisgaü geplant. Ab 2035 sollen dürch die Ümstellüng eines 

weiteren Abschnitts das H2-Netz von Freibürg bis Offenbürg erweitert ünd züsa tzliche Künden 

angebünden werden. Innerhalb des Projekts „Flow – making hydrogen happen“ sollen erste Ümstellüngen 

bestehender Erdgasleitüngen aüf Wasserstoff ab 2025 realisiert werden. Bis 2028 soll die Nord-Sü d-

Transportroüte klimaneütralen Wasserstoff bis nach Hessen ünd ab 2030 nach Baden-Wü rttemberg 

bringen.  

Ende 2023 wird verkü ndet, welche der 147 gemeldeten Projekte den beantragten PCI-Statüs erhalten. 

Neün dieser Projekte aüs Deütschland stehen in Assoziation mit „RHYn Interco“ ünd „Flow – making hyd-

rogen happen“. Ü ber die Projektvernetzüngen gestaltet terranets bw die diversifizierte H2-Versorgüng 

Sü ddeütschlands aüch ü ber die Landesgrenzen hinaüs aktiv mit. 

 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Aüsbaü der terranets bw Lernplattform, Erweiterüng des Angebotes von E-Learning-Kursen ünd 

Webinaren 

• Erarbeitung des geplanten Kompetenzmanagements mit dem Ziel, Handlüngskompetenzen von 

Mitarbeitenden ünd Fü hrüngskra ften zü fo rdern ünd weiterzüentwickeln 

• Weiterentwicklung des Projekts „Neue Arbeitswelten“, das Ümbaümaßnahmen am 

Verwaltüngsstandort der terrantes bw vorsieht, üm Kommünikations- ünd Arbeitsprozesse zü 

optimieren 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Aüch im Jahr 2022 hat terranets bw den Mitarbeitenden ümfangreiche bedarfspezifische Fort-ünd 

Weiterbildüngen angeboten. Im Folgenden ist ein Aüszüg der angebotenen E-Learning-Kürse ünd 

Webinare dargestellt: 

• Schülüngsreihe „Arbeit3“ mit den Schwerpünkten Prozessmanagement, Züsammenarbeit 

ünd Selbstorganisation 

• E-Learning-Kürse zü den Themen „Stressmanagement“ ünd „Resilienz sta rken“ 



WEITERE AKTIVITÄTEN 

21 

 

• Schülüngsangebote züm Thema Digitalisierüng, ü. a. bezü glich Nützüng ünd Neüerüngen von 

Office-365 Programmen sowie Microsoft-Teams 

• Webinare zür Einfü hrüng in die Gaswirtschaft 

• Fü r die Entwicklüng des Kompetenzmanagements würden das Kompetenzmodell strategisch neü 

aüsgerichtet ünd vier Kompetenzfelder fü r Fü hrüngskra fte sowie vier fü r Mitarbeitende definiert. 

• Die Planüng der „Neüen Arbeitswelten“ würde konkretisiert ünd an die aktüelle 

Organisationsstrüktür angeglichen. Mit den geplanten Ümbaümaßnahmen sollen die Arbeitsfla chen 

an neüe Gegebenheiten angepasst ünd die Kommünikation ünter den Mitarbeitenden gesta rkt 

werden. 

Aüsblick: 

Das Angebot an Fort- ünd Weiterbildüngen soll aüch in Zükünft stetig erweitert ünd an aktüelle 

Gegebenheiten ünd Vera nderüngen angepasst werden. Fü r die Weiterentwicklüng des 

Kompetenzmanagements ist die Finalisierüng im na chsten Jahr geplant, damit im Jahr 2024 die 

Pilotphase starten kann. Die Ümbaümaßnahmen fü r die „Neüen Arbeitswelten“ sollen im Jahr 2023 fertig 

geplant werden, die Ümsetzüng soll Ende des Jahres starten. In den daraüffolgenden Jahren ist die 

schrittweise Einfü hrüng des Konzepts geplant. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Fortlaüfende Nützüng des im Jahr 2019 eingefü hrten Ideenmanagements und Einreichung neuer 

Ideen der Mitarbeitenden 

• Maßnahmen zür Information ü ber die Weiterentwicklungen im Bereich Wasserstoff 

• Regelma ßige interne Strategie-Cockpits bezü glich der Ümsetzüng strategischer Handlüngsfelder 

mit den Schwerpünkten „Wir treiben die H2-Transformation voran“ ünd „Wir entwickeln üns 

nachhaltig weiter“ 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Einige der von den Mitarbeitenden eingereichten Ideen im Ideenmanagement konnten erfolgreich 

ümgesetzt oder als Anreiz fü r weitere Optimierüngen genützt werden. Ü. a. würden Ideen zü den The-

men „Energiesparen“ sowie „Arbeits- ünd Gesündheitsschütz“ eingereicht. 

• Üm die Initiative „Wasserstoff fü r Baden-Wü rttemberg“ sichtbarer zü machen, würde ein H2-Fahrzeüg 

mit informativer Beklebüng in den Führparkbestand aüfgenommen. Aüßerdem fand im April 2022 

ein Marktdialog züm Thema Wasserstoff ünd Messtechnik statt, bei dem Expert:innen sich informie-

ren ünd aüstaüschen konnten. Des Weiteren würden Fachvortra ge ünd Podiümsdisküssionen dürch-

gefü hrt, die den Teilnehmenden einen Einblick in potenzielle Lo süngen ünd Heraüsforderüngen bo-

ten (na here Informationen ünter Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert). 

• Innerhalb der Strategie-Cockpits würde ünter anderem ü ber folgende Themen berichtet ünd sich aüs-

getaüscht: Messüng von Methanemissionen, Klimaaüswirküngen von H2, Zükünft der Wasserstoffinf-

rastrüktür, Nachhaltigkeitsstrategie ünd -ziele von terranets bw, internes Ideenmanagement. 

Aüsblick: 

Vor dem Hintergründ der Heraüsforderüngen bei der Transformation des Energiesystems wird sich ter-

ranets bw weiter versta rkt mit nachhaltigen Innovationen aüseinandersetzen ünd geeignete Maßnahmen 
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anstoßen. Dazü wird ü. a. die Akqüise von Fo rdermitteln fü r die Wasserstoffversorgüng der Zükünft aktiv 

verfolgt. 

 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Langfristig ausgerichtete Unternehmensstrategie ünd entsprechend abgeleitete finanzielle 

Planüng als Aüsgangspünkt fü r Finanzentscheidüngen 

• Regelma ßige Bewertung des Ausbaus der Gasinfrastruktur im Abgleich mit der 

Ünternehmensstrategie 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die fortlaüfende Ümsetzüng erfolgt anhand von Controlling-Instrümenten, wie z. B. 

Ünternehmensplanüng, Investitionsrechnüngen ünd Berichte an Entscheidüngstra ger:innen. 

• Die Instrümente werden laüfend weiterentwickelt ünd bei Bedarf erga nzt. Beispielsweise werden 

Investitionsrechnüngen laüfend an vera nderte regülatorische Regelüngen angepasst. 

Aüsblick: 

Finanzentscheidüngen werden weiterhin bezü glich der Ünternehmensstrategie ünd des Aüsbaüs der 

Gasinfrastrüktür (perspektivisch Wasserstoffinfrastrüktür) geplant ünd anhand von passenden 

Instrümenten geprü ft. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Permanente Aktüalisierüng der Maßnahmen gegen Korruption 

• Regelmäßige Kontrolle von Schwachstellen ünd Erarbeitüng von Optimierüngsmaßnahmen 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Interne Verfahrensanweisüngen (VA) werden regelma ßig aktüalisiert. Im Jahr 2022 würde bspw. die 

Checkliste der VA „Züwendüngen“ ü berarbeitet. Diese bietet den Mitarbeitenden eine Hilfestellüng 

züm Ümgang mit Sachzüwendüngen oder Einladüngen ünd dient der Korrüptionspra vention. 

• Insbesondere das Interne Kontrollsystem (IKS) ünd die Interne Revision ü berprü fen die Organisation 

von terranets bw regelma ßig aüf Schwachstellen ünd zeigen Weiterentwicklüngsmo glichkeiten fü r 

Verbesserüngen aüf. 

Aüsblick: 

Das Ziel von terranets bw ist es aüch zükü nftig, mo gliche Schwachstellen ümgehend ünd nachhaltig zü 

beheben ünd Anti-Korrüptionsmaßnahmen kontinüierlich aüf dem neüesten Stand zü halten. 
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LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Regelma ßige online-Vorträge für die Mitarbeitenden ü ber nachhaltige Entwicklüngen im 

Ünternehmen sowie Maßnahmen zür Integration von mehr Nachhaltigkeit in den (Arbeits-)alltag 

• Vero ffentlichüng von Nachhaltigkeitstipps im Intranet ünd Information ü ber Mitmachaktionen, die 

züm Ümdenken beitragen 

• Entwicklüng eines Energiesparprogramms innerhalb des Unternehmens ünd Aüfrüf aller 

Mitarbeitenden züm Energie- bzw. Ressoürcensparen 

• Einfü hrüng eines Energiespartags im Betriebsrestaurant 

• Dürchfü hrüng des Sommerfests im Jahr 2022 als nachhaltige und klimaneutrale Veranstaltung 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Zür Sensibilisierüng der Mitarbeitenden fü r Nachhaltigkeit, Ümwelt- ünd Klimaschütz würden intern 

Impülsvortra ge zü folgenden Themen dürchgefü hrt:    

• Relevanz von Klimaschütz, Folgen von Treibhaüsgasemissionen sowie Vorstellüng der 

Maßnahmen von terranets bw zür zükü nftigen Erreichüng der Klimaneütralita t 

• Tipps zür Ümsetzüng von Klimaschütz ünd Nachhaltigkeit im (Arbeits-)alltag 

• Vorstellüng der WIN-Charta ünd des ersten WIN-Charta Berichts von terranets bw 

• Die Nachhaltigkeitstipps fü r die Mitarbeitenden bezogen sich 2022 ünter anderem aüf die Themen 

O PNV-Nützüng, klimafreündlich Kü hlen an warmen Tagen, ümweltfreündlich Recherchieren, 

Foodsharing ünd Ressoürcenschonüng. Züm Thema Ressoürcenschonüng würde aüßerdem 

ünternehmensintern eine Handy-Sammelaktion dürchgefü hrt (na here Informationen ünter Leitsatz 

11: Regionaler Mehrwert).  

• Im Rahmen des Energiesparprogramms würden die Mitarbeitenden ü ber einen 5-Pünkte-Plan züm 

Energiesparen informiert ünd sensibilisiert (na here Informationen ünter Leitsatz 05: Energie ünd 

Emissionen). 

• Seit dem Jahr 2022 gibt es im Betriebsrestaürant in der 

terrantes bw Zentrale in Stüttgart einmal pro Woche einen 

Energiespartag: Das Mittagessen wird an diesem Tag mit 

stark redüziertem Energieeinsatz zübereitet. Seit mehreren 

Jahren wird bei der Zübereitüng der Gerichte aüßerdem aüf 

die Verwendüng regionaler ünd gesünder Lebensmittel 

geachtet. 

• Beim Sommerfest 2022 würden verschiedene 

Nachhaltigkeitsmaßnahmen ümgesetzt: Es würden 

aüsschließlich Catering- ünd Getra nke-Dienstleister sowie 

Büsünternehmen aüs der Region hinzügezogen. Die 

Dekoration bestand aüs Kra ütern in kompostierbaren 

Papiertü ten, die anschließend von den Mitarbeitenden 

mitgenommen werden konnten. Dürch die Veranstaltüng 

entstandene Emissionen würden berechnet ünd in 

Kooperation mit Planet Tree vollsta ndig kompensiert 

(weitere Infos dazü in Abbildung 8). 
Abbildung 8: Zertifikat Planet Tree 2022 
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Aüsblick: 

Einen Beitrag züm Ümdenken der Mitarbeitenden hin zü mehr Nachhaltigkeit im (Arbeits-)alltag sowie 

allgemein zü leisten, ist weiterhin ein wichtiges Ziel von terranets bw. Fü r die kommenden Jahre sind die 

kontinüierliche Information der Mitarbeitenden züm Thema Nachhaltigkeit ünd Klimaschütz sowie die 

Formülierüng von Tipps weiter eine wichtige Aüfgabe. Die interne Nachhaltigkeitskommünikation soll 

forciert ünd ein nachhaltiges Verhalten züm Kern des Ünternehmens etabliert werden. Aüch in Zükünft 

sollen Mitmach-Aktionen an den terranets bw Standorten ümgesetzt werden. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region Baden-Wü rttemberg 

ünd fo rdern Maßnahmen züm Klima- ünd Ümweltschütz. 

 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Seit einigen Jahren ünterstü tzt terranets bw aüsgewa hlte o kologische Projekte des Bergwaldprojekt e. V. 

mit dem Ziel, Klima- ünd Ümweltschützmaßnahmen in der Region zü fo rdern.  

Im Herbst 2022 würde die Dürchfü hrüng eines o kologischen Waldümbaüs des Sta dtischen Forstamts 

Freibürg im Gebiet Schaüinsland ünterstü tzt. Der Foküs lag dabei aüf der Wald- ünd Biotoppflege sowie 

der Fo rderüng von Biodiversita t ünd Artenschütz. Ü ber einen Zeitraüm von zwei Wochen konnten Frei-

willige bei den Wald- ünd Biotoppflegearbeiten mithelfen ünd wa hrenddessen wertvolle Kenntnisse zür 

Wichtigkeit des Waldes ünd dessen Schütz erwerben.   

 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Beitrag zum lokalen Umweltschutz: Wald- ünd Biotoppflege sowie Maßnahmen zür Fo rderüng der 

Biodiversita t ünd des Waldschützes. 

Umweltbildung: Vermittlüng von o kologischen Kenntnissen zü heimischen Wa ldern ünd Artenvielfalt 

sowie Sensibilisierüng fü r die Bedeütüng von Wa ldern fü r den Klima- ünd Ümweltschütz. 

Dürch eine Spende von 15.000 Eüro seitens terranets bw würde die Dürchfü hrüng des o kologischen 

Projekts ermo glicht. 

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Innerhalb des zweiwo chigen Projekts, das vom 25. September bis züm 8. Oktober 2022 ümgesetzt würde, 

nahmen insgesamt 65 freiwillige Helfer:innen an den Waldümbaü- ünd Pflegemaßnahmen teil. Sie pflanz-

ten standortheimische Baümarten, wie beispielsweise die Weißtanne. Darü ber hinaüs nahmen sie Maß-

nahmen züm Schütz der neüen Ba üme vor Wildverbiss dürch Rehe ünd Bewüchs anderer Pflanzen ünd 

Baümarten vor.  

Die dürchgefü hrten Maßnahmen sta rken den Wald ünd ünterstü tzen den Wiederaüfbaü seines natü rli-

chen Gleichgewichts. Aüßerdem helfen die Vorkehrüngen dem Wald dabei, langfristig eine Resistenz ge-

genü ber den Aüswirküngen des Klimawandels aüfzübaüen, wie z. B. Trockenheit, Stü rme, Borkenka fer-

befall ünd Waldbra nde. Aüch werden die Lebensbedingüngen der dort angesiedelten Raühfüßhühnarten 

Aüerhühn ünd Haselhühn positiv beeinflüsst. 

Abbildung 9 gibt einen Einblick in die Projekttage ünd die dürchgefü hrten Maßnahmen.  
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Abbildung 9: Helfer*innen bei den Tätigkeiten zum Erhalt der regionalen Biodiversität und der natürlichen Waldentwicklung, Bild-
quelle: Bergwaldprojekt e. V. 

 

AUSBLICK 

Im Jahr 2023 soll der Bergwaldprojekt e. V. erneüt mit einer Spendensümme von 15.000 Eüro ünterstü tzt 

werden. Diesmal steht die Wiederverna ssüng des Waldmoores im Reinhardswald in Nordhessen im Fo-

küs. Als CO2-Speicher sind Moore ein wichtiger Baüstein fü r eine nachhaltige Zükünft. 
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